
Gemeinderat von Zürich 24.08.2001

Postulat von Catrina Luchsinger Gähwiler(FDP)
und Beat Badertscher (FDP)

Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob die in der Konferenz der Quartiervereine von

Zürich zusammengeschlossenen Quartiervereine bei den von Ihnen organisierten
und durchgeführten Quartieranlässen und Quartierfesten generell von den BenÜt-

zungsgebühren für die Benutzung des öffentlichen Grundes gernäss den Richtlinien
für das Überlassen von öffentlichem Grund zu Festveranstaltungen (Stadtratsbe-

schluss Nr. 697 vom 19. April 2000) befreit werden können.

Begründung:

Am 1. Juli 2000 ist die Richtlinie für das Überlassen von öffentlichem Grund zu Fest-

veranstaltungen und für die Bewilligung von Musikdarbietungen sowie die dazugehÖ-

rige Gebührenordnung in Kraft getreten, welche Benützungsgebühren für die BenÜt-
zung des öffentlichen Grundes vorsieht.

Von den Benützungsgebühren betroffen sind auch die Quartiervereine von Zürich.
Diese leisten mit den Quartieranlässen und -festen einen wichtigen Beitrag für das

Quartierleben und die Quartierkultur im jeweiligen Stadtquartier. Die auf Quartieran-
lässen erhobenen Benützungsgebühren gefährden die Durchführung solcher Anläs-
se als Non Profit-Veranstaltungen. Zudem können gewisse Quartieranlässe aufgrund
der Belastung mit Benützungsgebühren nur noch in einem reduzierten Rahmen statt-

finden, was letztlich zu einem Abbau des Quartier- und quartierbezogenen Vereins-
lebens führt. Die Aufhebung der Benützungsgebühren für die von den Quartierverei-
nen der Stadt Zürich organisierten Veranstaltungen liegt somit auch im gesamtstäd-

tischen Interesse.

Das Postulat bezweckt lediglich die Befreiung von den Benützungsgebühren. Nicht

betroffen sind die Bewilligungs- und Schreibgebühren.

Antrao auf drinoliche Behandlung.
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